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Ihr Online-Sportplatz 

NIEDERLAGE 
DES TAGES 
Mike Tyson ging im 
Schwergewichlskampf 
.gegen Danny Williams 
in Runde vier k.o. y 

PLATZIERUNG 
DES TAGES 
Liechtensteins UI6-
Auswuhl belegte beim 
Jugend-Cup in Bad Ra-
ga/ den 9. Platz. g 

VERSUCH 
DES TAGES 
Andrea Clavadetscher 
fehlten nur wenige Kilo­
meter zu einem neuen 
Weltrekord. g 

HOCHZEIT 
DES TAGES 
Formel-1-Pilot K imi  
Rüikkönen heiratete am 
Samstag Langzeitfreun-
din Jenni Dahlmann. 

VOLKS 
BLATT IM E W S  

Schwere Niederlage für Tyson 
BOXEN - Danny Williams hat der Karriere 
des ehemaligen Sclnvergewichts-Wellmeis-
ters Mike Tyson möglicherweise ein Ende ge­
setzt. Der 1:9-Aussenseiler besiegte den ame­
rikanischen'«Bad Boy» in Louisville, Ken­
tucky (USA) durch Knock-out in der 4. Run­
de. Mit  einem. 25 Sekunden dauernden 
Schlagliagel halte Williams seinen prominen­
ten Gegner auf den Ringboden geschickt. Ty­
son kann sich immerhin mit einer Börse von 
rund sechs Millionen Dollar trösten, darf da­
von aber nur zwei Millionen behalten. Der 
Rest geht aif seine Gläubiger. Williams musste 
sich mit 
250 ()(X) Dollar zufrieden geben. (si) 

Sion muss neuen Trainer suchen 
FUSSBALL - Der Challenge-League-Ver-
ein FC Sion muss sich einen neuen Trainer 
suchen. Der am Freitag notfallmiissig ins 
Spital eingelieferte Admir Smajic hat eine 
Verletzung zwischen dem vierten und sechs­
ten Rückenwirbel erlitten. Eine Operation ist 
allerdings unumgänglich.' sodass Smajic 
mehrere Monate ausfallt. Der bald 41 -jährige 
Smajic stiess im Training mit dem Franzosen 
Jamel Kaissi zusammen und entging nur 
knapp einer Lähmung. Präsident Christian 
Constantin. will den neuen Trainer in den 
nächsten zwei, drei Tagen vorstellen. (si) 

Clijsters verpasst auch US-Open 
TKNNIS - Die Weltranglislen-Zweite Kim 
Clijsters (21) muss auf das US Open (ab 30. 
August) verzichten. Die Belgierin laboriert 
seit Anfang Mai an einer Verletzung am 
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EPISCHES TIEBREAK 
TKNNIS -  Anas­
tasia Myskina 
musste gegen 
Wera Zwonarewa 
gleich neun 
Matchbällc ab­
wehren, ehe sie 
den Einzug ins 
Finale des WTA-
Turniers in San 
Diego schaffte. 

Nach 2:28 verwertete die Nummer 3 des 
Turniers ihren fünften Matchball zum 17:15 
in der Kurzentscheidung des dritten Satzes. 
Mit  32 Punkten war dieses Tiebreak das 
drittlängste in einem Fraueneinzel und das 
längste in einem Entscheidlingssatz. (si) 

t.t 

Startsieg erschwitzt 
Challenge League: Vaduz besiegt Meyr in 1:0 (0:0) - Zarn in  der  47. M inu te  

VADUZ - Dem FC Vaduz ist nach 
dem Erfolg im UEFA-Cup auch 
der Start in die Meisterschaft 
geglückt, zumindest resultat-
mässig. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen wurde beschei­
dene Fussballkost geboten. Den 
entscheidenden Treffer erzielte 
Marius Zarn kurz nach dem Sei­
tenwechsel. 
«Rainer Ospelt 

Nach dem verletzungsbedingten 
Ausfall von Fischer hatte sich Trai­
ner Martin Andermatt wieder mal 
was einfallen lassen, brachte über­
raschend Bismark auf der linken 
Ausscnbahn und Weller neben Dos 
Santos in der Spitze. Und die Start­
minuten waren eigentlich vielver­
sprechend. Weller wurde zweimal 
am Strafraum bedient (4./5.), konn­
te sich aber nicht durchsetzen und 
Zarn traf nur die Latte (7.). Das 
wars dann aber,auch schon, abgese­
hen von einem Weller-Freistoss 
kurz vor dem Seitenwechsel. 

Kaum Torszenen 
Die 550 Fans hatten sich natür­

lich mehr Spektakel und Offensive 
gewünscht. Aber zum einen waren 
die Gäste aus Genf defensiv orien­
tiert, am Ball sicher und die Vierer-
kette ziemlich stabil. Zum andern 
fanden die Vaduzer nicht die richti­
gen Mittel, wurde zu viel mit statt 
ohne Ball gelaufen, es fehlte der 
entscheidende Pass und über die 
Aussen kam kein Druck. Und wä­
ren die Gäste etwas cleverer gewe­
sen, hätten sie sogar dank zwei Pat­
zern in der FCV-Abwehr in Füh­
rung gehen können (40./42.). 

Peinliches 1:1 für Sion 
SION - Aufstiegsanwärter 
Sion blamierte sich in der ers­
ten Runde der Challenge Lea­
gue mit einem 1:1 gegen Auf­
steiger Baulmes. 
Die übrigen Favoriten starteten 
mit Siegen in die neue Saison. 
Cupsieger Wil, Bellinzona sowie 
die Aufstiegskandidaten Luzern, 
Vaduz, AC Lugano und Yverdon 
führen die Rangliste nach dem ers­
ten Spieltag mit dem Punktema-

Die Angriffsmaschinerie des FC Vaduz (Im Bild Thomas Weller) lief nur in den ersten Minuten nach Wunsch. 

Am Donnerstag hatte Zarn den 
FCV in Longford Town in der 5. 
Minute in Führung gebracht, jetzt 
war er wiederum für den Führungs­
treffer zuständig. Zwei Minuten 
nach Wiederbeginn setzte er eine 
Weller-Flanke mit dem Kopf ins 
Netz. Wer glaubte, dass sich jetzt 
der Knopf lösen und Ruhe einkeh­
ren würde, sah sich getäuscht. Die 
Vaduzer, Polverino . war für Bis­
mark gekommen, fanden nie zu ih­
rem Spiel. Da war viel Stückwerk, 
Fehlzuspiele, einer steckte den an-

ximum an. Luzern landete einen 
hochverdienten 3:1-Erfolg über 
La Chaux-de-Fonds, wobei der 
prominente Neuzuzug Ratinho 
das erste Saisontor erzielte. 

Gleich dreimal erfolgreich wa­
ren bei Lugano der Brasilianer 
Gaspar und bei Wil der Ghanaer 
Felix Mordeku. DerWiler erziel­
te gegen Wohlen innerhalb von 
nur 14 Minuten einen lupenrei­
nen Hattrick und .hatte damit 
massgeblichen Anteil am 5:2-Er-
folg der Ostschweizer. (si) 

dem an. Da konnten die «Spione» 
aus Beveren, dem nächsten UEFA-
Cup-Gegner, nicht allzu viele Er­
kenntnisse mit nach Hause neh­
men." Trainer Andermatt wurde 
vom Schiri für die letzten Minuten 
auf die Tribüne verbannt, die 
durchschwitzten Fans sehnten den 
Schlusspfiff herbei. 

Stimmen zum Spiel 
FCV-Trainer Andennatt: «Es war 

in der ersten Halbzeit nicht einfach, 
weil der Gegner einfach hinten drin 
stand. Ich habe es im Vorfeld zwar-» 
nie erwähnt, aber das UEFA-Cup-
Spiel und die Reise, das waren doch 
Strapazen. Umso wichtiger ist für 
uns, dass wir heute gewonnen ha­
ben. Angefangen haben wir recht 
gut, Hessen den Ball laufen, aber 
dann sind wir zu viel mit dem Ball 
gelaufen, wir waren verunsichert, es 
war eine gewisse Müdigkeit da und 
die Spieler gingen kein Risiko ein. 
In der zweiten Halbzeit hätten wir 
die Chancen einfach nutzen müssen, 
um Ruhe reinzubringen. Die Chan­
cen, die wir am Donnerstag genutzt 
haben, haben wir heute nicht ge­
nutzt, aber wir haben dennoch beide 
Male gewonnen.» Seite 8 

FC Vaduz - FC Meyrin 1:0(0:0) 

Schiedsrichter: 
Rheinpnrk Stadion 

Tor:  47.Zarn I:() 

Meronl 
Zuschauer: 550 

Ecken: 5:2 (5:1) 
Auswechslungen: 46. Polverino ftlr BistnarL 70, 
Michael Slocklasa für Weiler. -70. N'Togue für 
Parra. 81. Ctersler für Periy.  • 
Verwarnungen: 24. Gil  (Foul). 34. Rnrruu 
(Foul). 37. Pauchard {Reklamieren). 61. Martin 
Slocklasa (Foul). X5. Gcrsler (Foul). 
Bemerkungen: Vaduz ohne Fisehcr (verlci/tc) -
auf der Bank Rivera, p 'El ia,  Ohhafuoso, i r r  
Meier. Lattcnschus Zarn (7.) - Latienschusx 
Mocs (60) - Trainer Andermal! musste auf duc 
Trihüne (86.)  • .  • 
Splelwcrtung: Sehr bescheiden. 
Auffallend: Marius Zarn wie schon in Irland ge­
gen Lomgrford Town Torsehiil/e. 

ANZUKJU 

L e i s t u n g  v e r b i n d e t .  
1. M a n n s c h a f t  
FC V a d u z  

^... C h a l l e n g e  L e a g u e  
D i e  L a n d e s b a n k  

H a u p t s p o n s o r .  


